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ach einem schon egınn dieses Jahres gefassten Beschluss des VOr-
standes sollte der 1er vorgelegte Band Herrn Oberstudiendirektor 1R
IIr Helmut UusSC (geb dessen 85 Geburtstag gewidmet seıin
och bevor der Band iın WL gegeben werden konnte, erreichte uUun11s aber
die T1C ass Helmut UuSC Junı 2014 Slegen verstorben
ist och dem TUnN! für die Widmung dieses Jahrbuchs, ass nämlich
der Vereiın für Westfälisch: Kirchengeschichte e.V Helmut USC ufrich-
ug dankbar ist, hat sich dadurch nichts geändert. on In jungen Jahren
ist dem Vereın beigetreten un hat dessen Arbeit se1t den en
1980er Jahren dann auch 1mM Vorstand STEeTis kundig, authentisch un aus-

gesprochen liebenswert begleitet. Im ahrbuch, dem auch als Autor
beigetragen hat, War seINe für die eıt VO 1980 bis 2004 erstellte „Zeıt-
schriftenschau” (eine eIN1OTINE Ausdauer und zugleic 1e] Übersicht erfor-
dernde ®  e1 immer eine präazise un umfassend berichtende Rubrik,
auf die sich die der regionalen Kirchengeschichte Interessierten auch
weıt ber den Verein hinaus stutzen, berufen un verlassen konnten. Wır
werden Helmut UusSC eın ankbares edächtnis bewahren un

soll 11U.  - dieses ahrbuc. sSseINem edenken gewidmet se1in!
uch WEelll der ktuelle Band VO Umfang her eın wen1g schmaler

austifa als seINe organger, ist das Tableau der arın versammelten Be1-
trage, Berichte, Dokumentationen und Buchbesprechungen doch auch
diesmal wieder ansehnlic Der ogen reicht hier VO  > der Reformation bis
ıIn die eıt des /weılıten Weltkrieges. Eiınen Schwerpunkt bilden el ein-
mal mehr eıtrage ZU und 20 Jahrhundert.

In einem weıten Brückenschlag VO  - der Reformation bis In die nNnmuıiıt-
elbare Gegenwart berichtet Hans (Itte zunächst in seinem 1mW
LTiEN Jahr Detmold gehaltenen un 1U für den TUuC erwelıterten Vor-
ırag ber die wechselvolle „Geschichte der kirc  ıchen Bibliotheken”“
S 19) Daran schliefsen sich eine 1€e ber die wirtschaftlichen un
territorialen Folgen des „‚Schmalkaldischen Kriıeges” für die
auf Seiten der unterlegenen Protestanten den Kurfürsten VO achsen
un! den Landgrafen VO Hessen beteiligte Herrschaft Rheda (Wolfgang

Lewe; 39 SOWI1eEe die eiınen Aufsatz des VOTaAaUSSCHANSCHE Jahrbu-
ches ergänzende Auswertung dreier bislang unbekannter Briefe des ETS-
ten Inspektors der lutherischen Gemeinden der Girafschaft Mark, Thomas
Balthasar Haver (T die sich 1MmM Stadtarchiv In Soest erhalten en
(  ristian Deters; 63)

In die Welt des radikalen Yetismus führt dann eın Reisebericht des
„berüchtigten Separatisten und Bufspredigers” Vıctor Christoph Tuchtfeld
(1678-nach Adus dem Jahr 1733 den Johannes urkar erschlossen
hat ®) 49} Es folgen zwel eiıträge aus der Geschichte des Slegerlandes:
Detlef Metz beleuchtet die dortige Kezeption des Heidelberger Katechis-
I1LLUS während des un 20 ahrhunderts (S 91; auch dieser Beıtrag ist
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Aaus einem der in Detmold 2013 gehaltenen Vortrage erwachsen), un (33-
T1e senberg interpretiert „ein Verzeichnis der Orgeln iın den rchen-
kreisen Siegen un Wiıttgenstein AUSs dem Jahr 1823“ (S 107) un:! zeichnet
e1 lebendig un kenntnisreich die Konturen einer versunkenen Orgel-
landschaft und ihrer Akteure ach

Nur wen12g bekannt WarT bislang ber die Arbeit und die Struktur der
Landeskirchlichen Gemeinschaften Begınn des 20 Jahrhunderts. iıne
territorialkirchengeschichtlich och aum beachtete AUs urttem-
berg, die Jürgen Kampmann ausgewertet hat, schhe 1er manche Lücken
un ädt damit zugleich Z Weiterarbeit eın (5 163) [)Daran sSschhe
sich eın Beıtrag Etienne Bach (1892-1986), dem zwischen französischen
Besatzungssoldaten und einem deutschen Lokaloberen friedenstiftenden-
den Dattelner Abendmahl VO Karfreitag 1923 un: den für eine Aussöh-
NUunNng der durch den Ersten Weltkrieg entzweıten er arbeitenden
„Friedenskreuzrittern” Martın Jung; 201) Den Abschluss bildet
dann eine prazıse Analyse der zwischen 1939 un 1943 gehaltenen Predig-
ten des Mindener Pfarrers Gerhard Dedeke (1894—-1962), mıit der Andreas
üller (S 237) se1ine 1M vergangenen Jahr iın der „Koten eihe  44 erschie-
LIEHG, muıiıt dem Geschichtspreis des Mindener Geschichtsvereins SC
zeichnete Untersuchung („Kirchenkampf” 1MmM „erweckten“” Kontext. Der
TITchenkreıls inden iın der eıt des Nationalsozialismus W. 40]1,
Bielefeld anknüpft.

Wichtig un! erfreulich ist auch, ass miıt den Berichten VO 1etrıc
Kluge („Tag der Westfälischen Kirchengeschichte 2013 iın Detmo.

289) und Werner Weinholt (/Eıppe iın den Spuren des Heidelberger K
techismus“”; 295) die präzıse Erinnerung die er nicht vollständig
ZAbdruck gekommenen) Vortrage und Diskussionen der letztjährigen
Jahrestagung erleichtert un wachgehalten wird. en, dieZelingen
dieser agung beigetragen aben, danken WIT dieser Stelle och einmal
herzlich!

Der Rezensionsteil miıt seıinen 21 Beıtragen spricht auch in diesem Jahr
wieder für sich. Die Buchbesprechungen sind Ja se1it langem eın auch In
Zeıten der digitalen echerche VO  } vielen uUuNnseTeTr Leser CIM und dank-
bar genutztes Informationsmittel.

Schliefslic Es macht immer wieder froh, uUunNseTeEell Lesern einen olchen
Band übergeben dürfen e1g sich 1er doch, wWwI1Ie interessant un E1 -

hellend die Beschäftigung mıiıt der Kirchengeschichte uNseier Kegion ist
un! wWwWI1e sehr sich ohnt, sich für die Erforschung dieser Geschichte wWel-
terhin einzusetzen. uch für eine differenzierte Wahrnehmung der e1ge-
1eEelN Gegenwart erscheint u1ls 1es zunehmend wichtig SeIN.

Münster, Michaelis 2014

Christian Peters Jürgen Kampmann TeC eck
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